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Herren Bezirksliga

TSV Dormettingen : SV Liptingen 
Samstag, 19.11.2022, 20:00 Uhr

Lindeman bereitet dem SV Liptingen den Weg zum 
Teamerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des SV Liptingen am vergangenen Samstag
in der Herren Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Dormettingen. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Wendel /
Lindeman. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Marc Wendel nun 5 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Scherer / Erler bekamen es im ersten
Spiel mit Groffmann / Renner zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Scherer
/ Erler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das
folgende Doppel zwischen Erler / Vötsch und Wendel / Lindeman endete dagegen mit einem
knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Fünf Sätze beharkten sich Duffner / Weckenmann und
Scherer / Ottmar, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jan Lindeman wurden wenig später
Jochen Erler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias
Scherer seinen Gegner Marc Wendel beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Holger Erler den Gastspieler Dirk Scherer in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Taktik hatte Oliver Duffner beim Sieg
in drei Sätzen gegen Sandor Groffmann ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Die
siegbringende Taktik fehlte indessen Marcel Weckenmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Christoph Renner ab Ballwechsel 1. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jens Vötsch
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kai Ottmar. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Dormettingen und des SV Liptingen. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Jochen Erler eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Jochen Erler gewann gegen Marc
Wendel mit 3:2. Ohne Satzgewinn für Matthias Scherer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Jan Lindeman. Da war final wirklich nichts zu holen. 3:2 hieß es wiederum am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Holger Erler und Sandor
Groffmann die Klingen kreuzten. Der neue Zwischenstand war 6:6. Ohne Satzgewinn für Oliver
Duffner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dirk Scherer. Das musste man neidlos
anerkennen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Marcel Weckenmann, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Kai Ottmar wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen
wurde. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Jens Vötsch gegen Christoph
Renner, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Scherer / Erler letztlich parat,
um Wendel / Lindeman final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Dormettingen am 26.11.2022 gegen den TSV Hochmössingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.12.2022 gegen die TG Schwenningen II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Dormettingen

Doppel: Scherer / Erler 1:1, Erler / Vötsch 0:1, Duffner / Weckenmann 0:1 
Einzel: J. Erler 1:1, M. Scherer 1:1, H. Erler 2:0, O. Duffner 1:1, M. Weckenmann 1:1, J. Vötsch 0:2 

 SV Liptingen
Doppel: Wendel / Lindeman 2:0, Groffmann / Renner 0:1, Scherer / Ottmar 1:0 
Einzel: M. Wendel 0:2, J. Lindeman 2:0, S. Groffmann 0:2, D. Scherer 1:1, K. Ottmar 1:1, C. Renner
2:0


